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Beschreibung der äußeren Morphologie des Männchens

von Pangonius (Melanopangonius) griseipennis Loew

(Tabanidae, Diptera)

Von Wolfgang Schacht

Einleitend möchte ich zu dieser Beschreibung folgendes bemerken:
Bei jeder Beschreibung einer biologischen Art handelt es sich um
eine Teilbeschreibung, solange nicht alle dafür möglichen wissen-
schaftlichen Disziplinen (Morphologie, Physiologie, Chemie, Ethologie,

Ökologie, Geographie usw.) erschöpfend berücksichtigt wurden. Ab-
gesehen von dem Privileg der Namensgebung steht daher jede wei-
tere Teilbeschreibung, die das Wissen über eine Art vermehrt, gleich-

berechtigt wertvoll neben der ersten, der Urbeschreibung. Mit diesem
Artikel füge ich der bisherigen Teilbeschreibung der oben genann-
ten Art eine weitere hinzu.

Das mir vorliegende Material besteht aus 11 6 6 und 6 9$. Die
Tiere wurden von Herrn K. Laubmeier an den Blüten von Sca-
biosen und Disteln gefangen und tragen den Fundort: France, Mtgn.
de Lure, St. Etienne, 7.7. und 8.7.1971. Der Beweis für die Zuge-
hörigkeit dieser Tiere zu der oben genannten Art ist morphologischer
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Natur und ersichtlich aus der Diagnose. P. (M.) griseipennis Loew ist

bisher nur aus Spanien bekannt.

Diagnose: Die Weibchen konnte ich nach der bisherigen

Teilbeschreibung bestimmen. Das Männchen ist in der Fär-

bung sehr variabel und unterscheidet sich vom Weibchen durch die

üblichen Geschlechtsmerkmale und folgenden Unterschiede: Das
Mesonotum ist dunkelbraun, gelblich behaart und vorne mit zwei
hellen Längsstreifen gezeichnet. Der postsuturale Abschnitt des

Mesonotums ist in wenigen Fällen schwarz behaart. Das Ab-
domen variiert in seiner Färbung von hell rotbraun bis schwarz-
braun. P. griseipennis Loew ist im Unterschied zu brevicornis Kröb.
größer und der gewölbte Gesichtsteil ist wie beim Weibchen glän-

zend schwarz und nur oben etwas bestäubt. Die trennenden Merk-
male zu micans Meig. sind die gewölkten Flügel, der flache Subcallus
und die größeren Facetten im oberen Teil des Auges. Die Abgren-
zung der übrigen Arten der Gattung ist durch das basal verbreiterte

dritte Fühlerglied und das wenigstens seitlich rötlichbraune Ab-
domen gewährleistet.

Beschreibung: Hier behandle ich nur die Merkmale, wel-
che von der nach dem Weibchen erstellten Teilbeschreibung ab-
weichen. Kopf: Die beiden ersten Fühlerglieder sind dunkel-
braun bis braun, leicht bestäubt und schwarz behaart. Das dritte

Fühlerglied ist ausgedehnt hell rotbraun, an der Spitze geschwärzt
und außen mit wenigen schwarzen Härchen besetzt. Die Augen sto-

ßen auf einer Länge von ca. 15 Facetten zusammen und sind nicht

wie bei micans Meig. durch eine feine schwarze Linie getrennt. Der
Durchmesser der kleinen Facetten unten verhält sich zu dem der
großen Facetten im oberen Teil des Auges wie 1:3, bei micans Meig.

wie 1:2. Die von oben innen nach unten verlaufenden Facettenreihen
haben auf der Höhe der Fühler eine leichte S-Krümmung. Der Sub-
callus ist flach und im Profil nicht erhaben. Nur der geteilte Mittel-

kiel ist etwas erhöht. Thorax: Mesonotum meist dunkelbraun,
vorne mit zwei hellen Längsstreifen und gelblich behaart. Der post-

suturale Abschnitt des Mesonotums ist manchmal bis schwarz ver-

dunkelt und schwarz behaart. Die Ausdehnung dieser schwarzen Be-
haarung ist sehr variabel. Abdomen : Die Tergite und Sternite

sind von ausgedehnt hell rotbraun bis schwarzbraun mit geringer
Rotbraunfärbung an den Seiten der Tergite. Die Behaarung des

Abdomens ist schwarz, die an den Seiten und Hinterrändern der
Segmente gelblich. Bei dunklen Stücken ist die schwarze Behaarung
stark ausgedehnt. Helle Stücke haben einen schwach bis vollständig

ausgeprägten dunklen Mittelstreifen auf den Tergiten.

Körperlänge: 14—16 mm.
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